
 

 

                    

 

 
 

Wir nehmen Sie mit auf eine kleine Zeitreise und 
untersuchen, wie es zu der globalen Erwärmung in 
den letzten 150 Jahren gekommen ist. Anschließend 
besprechen wir Lösungsansätze für eine 
enkeltaugliche Zukunft. 
 

 

 

 

 

 

Von den einen wurde er gefeiert als Wegbereiter der 
Moderne, von den anderen geschmäht als 
künstlerischer Provokateur mit anrüchigem 
Lebenswandel. Heute gilt er als unangefochtene 
Leitfigur des Wiener Jugendstils. Der Blick auf Gustav 
Klimt bringt nicht nur Persönlichkeit und Werk des 
Malers näher, sondern ist zugleich eine kulturelle 
Zeitreise in das Wien Kaiser Franz Josefs. 
 

 

 

 
 

Das Musikleben in Nordamerika war zunächst durch 
europäische Einwanderer geprägt. Der erste 
Komponist, der in Nordamerika geboren wurde, war 
Eduard MacDowell, geboren 1860 in New York. Im 
20. Jahrhundert beginnen sich Komponisten wie 
Charles Ives von europäischen Vorbildern zu lösen 
und eigene Wege zu gehen. Weitere Namen sind u.a. 
Amy Beach, Samuel Barber, Aaron Copland und 
Florence Price. 

 

 
Kursort: Kath. Gemeindehaus 
 St. Laurentius 
 Am Adenauerplatz 
 69168 Wiesloch 
 
Kurszeit: mittwochs 9.15 bis 11.15 Uhr 
 
Beginn: 15. April 2026 
Ende: 15. Juli 2026 
 
Kursgebühren: 72 € bis 20 Teilnehmer*innen 
 60 € ab 21 Teilnehmer*innen 
 
Teilnehmer*innen: mindestens 12 Personen 
 
 
Anmeldung: bis 10. April 2026 
bitte an: 
Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg 
Bildungszentrum Heidelberg 
Merianstr. 1 
69117 Heidelberg 
Tel. (06221) 438 538-0 
info@bildungszentrum-heidelberg.de 
www.bildungszentrum-heidelberg.de  
 
Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag erst nach 
Erhalt der Rechnung – herzlichen DANK. 
Bankverbindung: 
Sparkasse Heidelberg 
IBAN: DE65 6725 0020 0009 2176 22 
BIC: SOLADES1HDB 
 
 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Bildungswerks der Erzdiözese Freiburg. 

 

 

Kleine Akademien in der Region Rhein-Neckar: 
Eine Kooperation des  

Ökumenischen Bildungszentrums sanctclara Mannheim 
und des Bildungszentrums Heidelberg. 

 

   
 

Kleine Akademien  
 
 
 
 
Bildungszentrum Heidelberg 
 
Kursjahr 2026 
Sommertrimester 
 
12 Vormittage – immer am Mittwoch 
 
Beginn: 15. April 2026 
 9.15 - 11.15 Uhr 
 

Ort: Kath. Gemeindehaus 
 St. Laurentius 
 Am Adenauerplatz 
 69168 Wiesloch 
 
 
 

KA 13 

Klimaschutz und Klimawandel – 
Chancen und Risiken 

24. Juni 2026 
mit Iracema Braun 

Der Maler Gustav Klimt 

Wegbereiter der österreichischen Moderne 
01. Juli 2026 

mit Dr. Barbara Kilian-Memheld 

Die Musik der USA 
08. und 15. Juli 2026 

mit Johannes Wagner 



 
 
 
 
Der weltweite Austausch von Waren, aber auch 
Dienstleistungen und Kapital ist Ausdruck einer 
globalisierten Weltwirtschaft. Neben aktuellen 
Zahlen werden auch Probleme des Welthandels 
näher beleuchtet  
 
 
 
 
 
 

Vor rund 150 Jahren, im Jahr 1874, eröffnete die 
„Société anonyme des artistes peintres, sculpteurs, 
graveurs etc.“ ihre erste Ausstellung in Paris. 
Im Kreis der Impressionisten gab es auch 
bedeutende Malerinnen: Berthe Morisot, 
erfolgreiche und geschätzte Kollegin von Manet, die 
Amerikanerin Mary Cassatt, die durch den engen 
Kontakt mit Degas ihren unverwechselbaren Stil 
entwickelte, Manets Schülerin Eva Gonzalès und 
Marie Bracquemond. 

 
 
 
 
 

Impressionistische Seestücke anlässlich der 
Ausstellung „Monets Küste – Die Entdeckung von 
Étretat“ im Städel Frankfurt 
Mit der wachsenden Beliebtheit von Küsten und 
Stränden als Orte der Freizeit und Erholung rückten 
Seestücke in den Fokus der Malerei des 
Impressionismus. Französische Künstler*innen wie 
Claude Monet, Berthe Morisot oder Edouard Manet 
verweisen in ihren Bildern auf den beginnenden 

Tourismus in der Normandie und Bretagne. Im 
deutschen Impressionismus ist es allen voran Max 
Liebermann, der die holländischen Strände von 
Scheveningen oder Noordwijk in seinen Bildern 
festhält. 
 
 
 
 

 
 

In Judentum, Christentum und Islam gibt es darauf 
keineswegs einheitliche Antworten. Denn Lehre, 
Haltung und Umgang der drei monotheistischen 
Religionen zu Homosexualität und homosexuellen 
Menschen sind sehr vielfältig. Bekommen Sie einen 
ersten Einblick in diese kontroversen theologischen 
Debatten.   
 

 
 

 
 

Anlässlich der Ausstellung „Wettstreit mit der 
Wirklichkeit. 60 Jahre Fotorealismus“ im Museum 
Frieder Burda 
Seit der Antike ist das »Trompe-l'oeil«, das 
Vortäuschen von Wirklichkeit, in der Kunst 
verbreitet und erlebte in der Renaissance und im 
Barock eine Blütezeit. Aber auch moderne Epochen 
wie Surrealismus, Fotorealismus oder 
Hyperrealismus setzten sich mit der Illusion des 
Traums und der Realität auseinander.  
 
 
 
 
 
 

Unsere aktuelle Zeit ist geprägt von 
gesellschaftlichen Herausforderungen.  

Wir schauen auf Personen und Texte in der Bibel, die 
uns Anregungen für uns und unser Leben heute 
geben können. Im gemeinsamen Erkunden wird 
erlebbar, wie die Botschaften von früher für uns 
heute immer noch bedeutsam sind und uns Halt 
geben können. 
 
 
 
 
 
 
 
Die Zeit der Weimarer Republik von 1918 bis 1933 
war eine der reichsten und vielfältigsten Epochen 
der deutschsprachigen Literatur. Man denke an 
Thomas Mann, Franz Kafka, Alfred Döblin, Imgard 
Keun u.a. Leider haben viele der Autoren und 
Autorinnen die NS-Barbarei nicht überlebt, auch ihre 
Werke wurden vergessen: Franz Jung, Rahel Sanzara, 
Albert Ehrenstein, Gertrud Kolmar... An sie soll, 100 
Jahre danach, erinnert werden. 
 
 
 
 
 
 
Inwiefern haben die Zeiten der Revolutionen von 
1848 mit unserer heutigen Zeit zu tun? Dieser Frage 
geht der Vortrag nach, indem er Parallelen zwischen 
jener anscheinend längst vergangenen Zeit und 
unserer heutigen Situation mit den jeweiligen 
Herausforderungen in extrem vielen Bereichen wie 
Politik, Technik, Umwelt und Klima zieht. 
 
 
 
 

Illusion und Wirklichkeit  
13. Mai 2026 

mit Dr. Martina Kitzing-Bretz 
 
 

Verfemt, verboten, verbrannt, 
vergessen - die Literatur der 
Weimarer Zeit 

10. Juni 2026 
mit Heiko Geier  

Impressionistinnen 

Malerinnen des Lichts 
22. April 2026 

mit Dr. Martina Kitzing-Bretz 

Welthandel 
15. April 2026 

mit Robby Geyer M.A. 

Segen - auch für homosexuelle 
Paare?  

06. Mai 2026 
mit D.Min. Petra Heilig 

An der Küste und am Strand 
29. April 2026 

mit Dr. Martina Kitzing-Bretz 

Biblische Botschaften heute  
20. Mai 2026 

mit Dr. Almut Rumstadt 

„Zeitenwende“ – Parallelen zwischen 
1848 und heute 

17. Juni 2026 
mit Dr. Thomas Paeffgen  



Herausforderungen in extrem vielen Bereichen wie 
Politik, Technik, Umwelt und Klima zieht. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Anmeldung zur KA 13 

 
 
 
Name: _____________________________ 
 

 
 
Straße: _____________________________ 
 
 

 
PLZ, Ort: ___________________________ 

 
 
 
Tel.: _______________________________ 

 
 
 
Mail: ______________________________ 

 
 
 
___________________________________ 
Datum / Unterschrift 

 
 
Bitte senden Sie diese Anmeldung bis 
spätestens 10.04.2026 an: 
 
 
Bildungszentrum Heidelberg,  
Merianstr. 1, 69117 Heidelberg  

 
 

DANKE. 
 

 

 


